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Wildegger JodwasseiO
Natürliches Mineralwasser aus den Effinger Schichten der Juraformation. Hervorragende
Erfolge bei ; Arterienverkalkung, weichem Kröpf, Lymphdrüsenanschwellungen, Bron-
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vor dem Schlafengehen je 100—200 g während 4—5 Wochen zu trinken, leicht verdaulich.

In allen Apotheken und Mineralwasserhandlungen und bei der Verwaltung der

Brunnenschrift gratis. Jodquelle Wildegg.

Eidgenössische Bank A.-G., Zürich

Aktienkapital und Reserven, Fr. 65,200,000 I

Vermittlung von Kapitalanlagen, :: Aufbewahrung von Wertpapie- I

ren. :: Vermietung von Tresorfächern. Depositen auf festen Ter- I

min. :: Vorschüsse auf Wertpapiere. :: Einlagehefte. :: Obligationen. I

W^NMKMMKW Znhslts-Vrrzeichuis. W«MaWWSW
E-it-

Vorfrühling. Von Heinrich Anacker 193
Alle. Von Conrad Ferdinand Meyer 194
Die Fußwaschung und das heilige Feuer bei

den Griechen in Jerusalem. Von M. Trott 194
Simujah. Roman von 196
Der Osterhase. Von Magda Trott 204
Mutlosigkeit eine Krankheit, und wie sie zu

heilen ist. Bon Orison Swett Marden 296

Frühling. Von Gustav Falke 211
Ferdinand Hodler. Von Ewald Bender 212

Der rechte Frühlingstag. Von I. G. Fischer
Treue. Von Robert Schar!
Die Parabel vom aufgeregten Mann. Von

Sased
In heiligen Hallen. Von Paul Keßler
Ein Kinderseind. Von Alfred Stucki
Die Worte. Von Max Hahek
Humoristisches
Bücherschau

und im Inseratenteil.

E-itl
217
217

219
220
221
222
223
224

M-LNZ5LXNWMWDK KschÄruck sllkr prtikk! oerdlltkN.

às vàâksn NNÄ ös-

sêsn <?VNNÄSt0jf6N NNÄ

MÄ Sovs/n^ âev-

và, mÄck nnck

nsnêvnê,vonàà'âsm
nna! sMvssM

à Ssbvaà, Seivàê
îàn 60-Mà'Aôn M-
sen à/' anâ àêe
noâ aês à ôsà

UlîeimiîllliM
Z/às: àe» SevAmànev

von

Mr sav-
ton, AesnnÄen, vàen

nnck ASAsn aKe

ÂanàvàîMs^en. -
àn Mte sà vov
àân/tmnnAsn nnÄ
«âêe â/à à àv/cs:

Levg-mànev.

à 2.60.

IoÄHvssser.^
Natürliches iVlineralwasser aus den LIkinger Lchichten lier duralormation. Hervorragende
Lrkolgs bei: KrterienverKsIIiUNK, weichern Xropk, I-^mphdrLsenanschwellungen, Rrou-
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